
AUSSTELLUNG  
Kunst am Bau in der Vitrine 1

MONAT DER KUNST AM BAU JUNI 2026

Anlässlich des Monats der Kunst am Bau sind in dieser Übersichts-
ausstellung alle seit 2012 realisierten bezirklichen Kunst am 
Bau-Projekte präsentiert. Dazu gehören Arbeiten in Jugendfreizeit
einrichtungen, Bibliothek und Musikschule wie auch in den neuen 
Schulstandorten des Bezirks Mitte, die im Rahmen der Berliner 
Schulbauoffensive entstanden sind.

Mit Fotografien von Holger Herschel.

Alle Generationen sind herzlich willkommen zur geführten Tour mit 
der Künstlerin Jelena Fužinato durch ihre architekturbezogene Kunst 
„Got Avatar Miau Miau Mutter“ und zur anschließenden Zeichen- 
Session. Der Vermittlungsworkshop bietet einen Einblick in das Werk 
und seine Bedeutung. Gemeinsam wird gezeichnet, ausprobiert und 
kreativ gearbeitet. 

Mit Jelena Fužinato (Künstlerin).

BAUSTELLENGESPRÄCH
Tausend Verbindungen – Von  
Gesprächen zum Schmelzprozess  
und zurück 
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Wie prägt Kunst unsere gebaute Umwelt – und wie prägt die Stadt 
die Kunst? Diese 3,3 km lange Tour lädt dazu ein, genauer 
hinzusehen: auf Kunstwerke an und in Gebäuden, die oft übersehen 
werden, obwohl sie unseren Alltag still begleiten.

Mit Constanze Musterer (Kunsthistorikerin).

An diesem neuen Schulstandort entsteht eine Kunst am Bau, die 
detailgetreu einen Ausschnitt der Berliner Straßenrealität im Schul-
garten nachbildet – mit Pflasterung, Pollern, Laterne und Parkbank. 
Was „draußen“ selbstverständlich wirkt, wird hier zum „Fremdkörper“. 
Mit Ulf Neumann (Künstler) und Friederike Klotz (Künstlerin und Vorsitzende 
des Wettbewerbs „Kunst am Bau für den Schulstandort Schulstraße“).

Oliver Walkers Kunst am Bau-Konzept für das Olof-Palme-Zentrum 
unter dem Titel „Tausend Verbindungen“ sieht vor, ausgediente Elektro
geräte zu zerlegen. Das aussortierte Kupfer wird eingeschmolzen 
und zu einem Samowar gegossen. Ein Objekt, das Menschen zusam-
menbringt und dabei tausend Verbindungen herstellen kann. Die 
Gesprächsrunde führt zu Geschichten über Herkunft, Erinnerung, 
Technik und Wandel. Und stellt sich dabei die zentrale Frage: Wann 
wird aus Material Bedeutung? Und ab wann ist es Kunst?
Mit Oliver Walker (Künstler) und Bernd Trasberger (Künstler).

Wie prägt Kunst unsere gebaute Umwelt – und wie prägt die Stadt 
die Kunst? Diese rund 4,6 km lange Tour lädt dazu ein, genauer 
hinzusehen: auf Kunstwerke an und in Gebäuden, die oft übersehen 
werden, obwohl sie unseren Alltag still begleiten. 

Mit Constanze Musterer (Kunsthistorikerin).

In Berlin entsteht derzeit in großem Umfang Kunst. Was heute geplant, 
produziert und installiert wird, ist morgen Teil des gebauten Bestands. 
Doch was „passiert“ mit den Werken, nachdem sie eingeweiht und den 
Nutzenden überlassen werden? Die Abschlussveranstaltung zum 
Monat der Kunst am Bau nimmt den Moment des Öffentlich-Werdens 
zum Anlass, den Status Quo dieser besonderen Kunstform zu disku-
tieren und nach ihren Potenzialen zu fragen. 
Mit Dr. Thomas Köhler (Direktor der Berlinischen Galerie), Judith Laub 
(Sachgebietsleitung Stadtkultur / Bezirksamt Mitte von Berlin), Alona Rodeh 
(Künstlerin), Dr. Barbara Steiner (Direktorin und Vorständin der Stiftung Bauhaus 
Dessau), Heiko Wichert (Haus der Jugend Mitte / Stiftung SPI). Moderation: 
Ellen Blumenstein (Kuratorin). Begrüßung: Stefanie Remlinger (Bezirks­
bürgermeisterin und Schirmherrin des Monats der Kunst am Bau).

Feierliche Einweihung von „The Mapquilt Tree“ mit Benjamin Fritz 
(Bezirksstadtrat für Schule und Sport im Bezirk Mitte), Stephanie Imbeau 
(Künstlerin), Mathias Hörold (Leiter der Anna-Lindh-Schule) sowie 
Schüler*innen der Anna-Lindh-Schule. 

VERMITTLUNGSWORKSHOP
Versteckte Bilder 3

GEFÜHRTE TOUR 
Kunst am Bau in Moabit (kurze Tour) 5

GESPRÄCH + BAUSTELLENBESUCH
Ein Stadtstück 7

GEFÜHRTE TOUR
Kunst am Bau in Moabit (lange Tour) 3

GESPRÄCH
Gesellschaftliches Gut oder  
ästhetisches Beiwerk – Kunst am Bau 
zwischen Potenzial und Preisgabe 
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EINWEIHUNG  
„The Mapquilt Tree“ von  
Stephanie Imbeau
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Montag, 1. bis Montag, 29. Juni 2026 
Eintritt frei

Kunstpavillon 
Mathilde-Jacob-Platz 1  
10551 Berlin

Sonntag, 7. Juni 2026 
13:00 – 15:00 Uhr

Eintritt frei. Anmeldung erforderlich unter 
stadtkultur@ba-mitte.berlin.de

Zilleklub  
Rathenower Straße 17  
10559 Berlin

Freitag, 12. Juni 2026
15:00 – 16:30 Uhr 
Eintritt frei

Startpunkt: Alt-Moabit 10, 10557 Berlin

Endpunkt: Charité Bettenhochhaus, 
Luisenstraße 64, 10117 Berlin

Mittwoch, 17. Juni 2026
17:00 – 18:30 Uhr  
Eintritt frei

Start- und Endpunkt: Schulstraße 97 / 
Ecke Iranische Straße, 13347 Berlin

Montag, 8. Juni 2026 
18:30 – 20:00 Uhr 
Eintritt frei

Olof-Palme-Zentrum  
Demminer Straße 28  
13355 Berlin

Samstag, 27. Juni 2026 
10:00 – 12:30 Uhr 
Eintritt frei

Startpunkt: Zilleklub  
Rathenower Straße 17, 10559 Berlin

Endpunkt: Charité Bettenhochhaus, 
Luisenstraße 64, 10117 Berlin 

Montag, 29. Juni 2026 
18:00 – 19:30 Uhr 
Eintritt frei

Berlinische Galerie 
Alte Jakobstraße 124–128 
10969 Berlin

Donnerstag, 17. Juni 2026 
9:00 – 11:30 Uhr

Eintritt frei. Anmeldung erforderlich unter 
stadtkultur@ba-mitte.berlin.de 

Anna-Lindh-Schule  
Reinickendorfer Straße 60  
13347 Berlin

Dieser Rundgang (5,5 km) erkundet architekturbezogene Kunstwerke 
im ehemaligen Stadtzentrum Ost, beleuchtet die damaligen Visionen 
von Stadt und Kunst und hinterfragt ihre heutige Bedeutung sowie die 
sich verändernde Rolle von baubezogener Kunst.

Mit Camille Compere (Kunsthistorikerin).

GEFÜHRTE TOUR
Kunst und Bau rund um den 
Alexanderplatz: Der DDR-Bestand  
im Kontext
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Samstag, 6. Juni 2026 
10:00 – 12:00 Uhr 
Eintritt frei

Startpunkt: Treppe vor dem Roten 
Rathaus, Rathausstraße 15, 10178 Berlin 

Endpunkt: BowlingCenter am Roten 
Rathaus, Rathausstraße 5, 10178 Berlin

Impressum  
Der Monat der Kunst am Bau (MKB) ist 
eine jährliche Veranstaltungsreihe des 
Fachbereichs Kunst, Kultur und Geschichte 
im Bezirksamt Mitte von Berlin.  
2026 wird dieser in Zusammenarbeit mit 
dem Schul- und Sportamt, dem Jugend­
amt sowie dem Bereich Facility Manage­
ment des Bezirksamts Mitte von Berlin 
umgesetzt.

Bezirksamt Mitte von Berlin 
Fachbereich Kunst,  
Kultur und Geschichte 
Mathilde-Jacob-Platz 1 
10551 Berlin

www.kunst-im-stadtraum.berlin
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Dr. Ute Müller-Tischler

Sachgebietsleitung Stadtkultur: 
Judith Laub

Programmkoordination/  
CAMPI Fellow Stadtkultur: 
Josephine Steffens

Grafikdesign: 
operative.space

Foto: 
Baustellenbegehung Wettbewerb „Kunst 
am Bau für die Papageno-Grundschule“, 
Judith Laub, 2026

Der Monat Juni ist auch in diesem Jahr im Bezirk Mitte 
von Berlin der Kunst am Bau gewidmet. Es ist eine 
Begegnung mit Kunst im Alltag abseits von Museen und 
Galerien. Denn sie gehört bei Neubau- und Sanierungs-
maßnahmen öffentlicher Einrichtungen wie Schulen, 
Jugendfreizeitzentren oder Verwaltungsgebäuden 
grundsätzlich mit zur Bauaufgabe; dafür werden i.d.R. 
ein Prozent der Baukosten bereitgestellt. 

Der Monat der Kunst am Bau bietet Einblicke in die kom-
plexen Entstehungsprozesse von baubezogener Kunst 
bei Künstler*innengesprächen und Führungen entlang 
historischen wie neueren Arbeiten. Ein Höhepunkt in 
diesem Jahr wird die feierliche Einweihung einer neuen 
Kunst am Bau sein: „The Mapquilt Tree“ der Künstlerin 
Stephanie Imbeau in der Anna-Lindh-Grundschule 
im Wedding. Und bei der Abschlussveranstaltung zum 
Monat der Kunst am Bau wird genau dieser Moment 
des Öffentlich-Werdens zum Anlass genommen, den 
Status Quo dieser besonderen Kunstform zu diskutieren 
und nach ihren Potenzialen zu fragen. Denn, was 
heute geplant, produziert und installiert wird, ist morgen 
Teil des gebauten Bestands. Doch was „passiert“ mit 
den Werken, nachdem sie eingeweiht und den Nutzenden 
überlassen werden?

Sie sind herzlich eingeladen zu einer Entdeckungsreise 
von Kunst am Bau im Bezirk Mitte von Berlin!

Stefanie Remlinger 
Bezirksbürgermeisterin und Schirmherrin  
des Monats der Kunst am Bau

KUNST UND RAUM 

Für das ausführliche Programm wie auch den genauen 
Verlauf der geführten Touren scannen Sie bitte den QR-Code; 
Programmänderungen vorbehalten.
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
bei einzelnen Veranstaltungen erforderlich unter:  
stadtkultur@ba-mitte.berlin.de
Bei Fragen zur Barrierefreiheit wenden Sie sich bitte an 
stadtkultur@ba-mitte.berlin.de, +49 (0) 173 6836 571

bezirkliche Kunst am Bau-Werke seit 2012
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